
B E R A T U N G S A N G E B O T

Entscheiden Sie!
Schützen Sie Ihre Selbstbestimmung mit 

Vorsorgedokumenten – 
Verfügungen und Vollmachten



Vorsorgedokumente haben 
viele Vorteile für Sie:

 	 Sie sichern Ihre eigenen Wünsche 
	 und Werte für den Notfall ab.

 	 Eine von Ihnen bevollmächtigte 
	 Person kann bei Bedarf schnell und 	
	 verbindlich Auskunft geben über 
	 Ihren Willen.

 	 Alle Beteiligten können sich durch 	
	 Ihre schriftlichen Festlegungen 	
	 klar orientieren.

 	 Sie vermeiden im Ernstfall 
	 Verzögerungen und Konflikte.
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›
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›



Dokumente, die im Notfall 
Klarheit schaffen:
• Patientenverfügung:
Damit legen Sie, wenn Sie selber nicht mehr ent-
scheiden können, gewünschte und unerwünschte 
medizinische Maßnahmen fest.

• Gesundheitsvollmacht:
Damit ermächtigen Sie eine oder mehrere Ver-
trauensperson(en), im Notfall Ihre Entscheidungen 
im Gesundheitsbereich zu vertreten.

• Generalvollmacht:
Damit ermöglichen Sie einer oder mehreren 
Person(en), Sie in verschiedenen Lebensbereichen 
umfassend zu vertreten, z. B. bei Rechtsgeschäften, 
in Gesundheitsfragen oder bei der Vermögensver-
waltung.

• Betreuungsverfügung
Damit legen Sie fest, wer für Sie im Notfall als 
Betreuer oder Betreuerin eingesetzt werden soll 
und wer nicht. Außerdem können Sie Ihre Wünsche 
festlegen, die für die gesetzliche Betreuung 
bindend sein sollen.



Sie können Ihre Vorsorge-
dokumente über folgende 
Schritte erstellen:
• Kostenlosen Beratungstermin vereinbaren, 
	 Vorsorgedokumente kennenlernen und
	 besprechen.

• Vertrauensperson/Bevollmächtigte wählen 
	 und Absprachen treffen.

• Dokumente selbst ausfüllen, anpassen, 
	 unterschreiben und ggf. beglaubigen lassen.

• Dokumente hinterlegen und Beteiligte 
	 darüber informieren.



Fragen oder 
Beratungsbedarf?
Vereinbaren Sie gerne einen Beratungstermin!
Die Anmeldung ist erforderlich.

Telefon: 07151 9934 743

oder online

Die Beratungen finden in der Regel dienstags 
in der Luitgardstraße 20 in Beutelsbach 
(im Büro des StadtSeniorenRats) statt.



Wir sind Mitglied in der Esslinger Initiative e.V. 
Die Mitglieder haben es sich zur Aufgabe gemacht, 
die Selbstbestimmungsrechte zu stärken.

Mediziner, Juristen und andere Fachleute haben 
hierfür geeignete Vorsorgepapiere erarbeitet und 
aktualisieren diese kontinuierlich.

Bei unseren Informationsgesprächen verwenden 
wir die Vorsorgepapiere der Esslinger Initiative.

Die Beraterinnen und Berater

• sind umfassend geschult
• sind zur Vertraulichkeit und 
	 Verschwiegenheit verpflichtet
• arbeiten ehrenamtlich

Die Beratung ist kostenlos; für die Papiere erbitten 
wir einen Kostenbeitrag in Höhe von 3,- bis 5,- €.
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